
mit den Eltern über die Geburt von
Leonard", so der Bürgermeister. Er
überbrachte aber nicht nur die
Glückwünsche der Stadt Steinbach
sondern übergab erstmals auch das
neue Steinbach-Lätzchen mit der
Aufschrift „Ich bin ein Steinbacher”

in den Stadtfarben sowie die „offizielle” Säuglingsflasche mit dem Stadt-
wappen als Erinnerung an die Geburt und die Baby-Zeit in Steinbach.
Zukünftig sollen alle Neugeborenen in Steinbach das neue Willkommens-
paket vom Bürgermeister erhalten. Es besteht aus dem Lätzchen, der
Babyflasche und einer Willkommensbroschüre, die wertvolle Informatio-
nen rund ums Kind, wie zum Beispiel Kinderärzte, aber auch Betreuungs-
einrichtungen, Kindergarten, Tagesmütter, Informationen zum Kinder-
pass usw. enthält. „Mit dem Willkommenspaket will Steinbach zeigen,
dass wir uns über jedes neugeborene Kind in Steinbach freuen und dass
Steinbach eine kinderfreundliche Stadt ist”, so Bürgermeister Naas, „ich
freue mich schon auf die nächsten Besuche.”

HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

46
Jahre

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64
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!Mein Frühlingsangebot !
vom 15. März bis 27. März 2010

● Haarfarbe,Tönen oder Strähnen - Kurzhaar -
● SCHNEIDEN
● FÖHNEN
● Schnellkur
● Stylingprodukte

Langhaarzuschlag 5,-- €

GRATIS dazu
1 Typgerechtes Make up in den neuen
Frühjahrsfarben

Wir sind für Sie da:
Mo. 13.00 - 18.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Do. 8.30 - 20.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr

Marion’s Hair Salon
Am Pijnacker Platz · Telefon: 7 38 06

44449999,,,, ----
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STEINBACH (TAUNUS)
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Leonard Pilz „ein echter Steinbacher” *6.1.2010RESTAURANT

B R U N C H

28.03.2010

Familienfeiern

Firmenfeiern

und Hochzeiten

Tel. 0 61 71-72219
Eschborner Straße  21

61449 Steinbach (Taunus)  

www.ile-de-re.de

Jetzt Nudel & Meer

ZZZZaaaauuuubbbbeeeerrrr----BBBBrrrruuuunnnncccchhhh
14.03.2010

mit Zauberer ELLO

und Tischzauberei

Von links: Bürgermeister Naas, Mutter Claudia und Vater Matthias Pilz sowie „Leonard”. Foto: D. Nebhuth

Bürgermeister Naas besuchte Familie Pilz in der Königsteiner Str. 40 und beglückwünschte sie zur Geburt ihres
Sohnes Leonard. Er hat noch 2 Schwestern - Theresa und Valerie - sowie einen Bruder Nikolai.„Wir freuen uns

-22%

-20%

€ 7,29

€ 6,29

€ 51,99

-26%

€ 3,99

-26%

€ 4,59

-23%

10% Rabatt

Einladung

am 29.03.2010
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

AWO- BOTTICELLI faszinierte auch Steinbacher Besucher

AWO Steinbach

Für den 25. Februar lud die AWO Steinbach 25 interessierte Bürge-
rinnen und Bürger Steinbachs zu einer Führung ins Frankfurter
Städel Museum. ‚Botticelli‘ faszinierte nicht nur die Welt, auch die
Besucher aus Steinbach waren überwältigt. Die sehr qualifizierte
Führung im Städel erfolgte durch Frau Ute Löwer- Winter, einer
ausgebildeten Kunsthistorikerin M.A., und selbst Mitglied in der
AWO Steinbach. Frau Löwer- Winter führte seit Beginn der Botti-
celli- Ausstellung viele Gruppen durch das Städel, davon viele auch
im Auftrage des Städel selbst. Wir möchten Frau Löwer- Winter auf
diesem Wege nochmals herzlich danken, dass sie unseren Besu-
chern den Künstler Botticelli, seine Werke und die Zeit ihrer
Entstehung so informativ und engagiert sehr viel näher gebracht
hat. Die Resonanz dieses Kulturnachmittags, der bei einem gemüt-
lichen Schoppen im ‚Wagner‘ in Sachsenhausen endete, war ein-
deutig: So etwas kann die AWO gerne wiederholen. Leider ist dies
bei ‚Botticelli‘ nicht mehr möglich, denn die Ausstellung endete
bereits. Die AWO Steinbach wird diese Reihe in loser Folge fort-
führen, um allen Steinbacher Bürgerinnen und Bürgern Kultur zum
Selbstkostenpreis zu ermöglichen. Es wird nicht immer eine so pro-
minente Ausstellung sein, nicht immer ein Künstler vom Range
eines Botticelli, aber viele kleinere Museen in der näheren Umge-
bung, die auch mit dem Öffentlichen Nahverkehr zu erreichen sind,
bieten Schätze, die es zu heben und zu erleben lohnen. Der näch-
ste Termin aus dieser Reihe wird wieder in der Steinbacher Infor-
mation angekündigt. Ingrid Peters

Einladung zur „brücke”-Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, dem 7.4.2010, um 18 Uhr, findet im Bürgerhaus, Club-
raum Pijnacker die diesjährige Brücke-Mitgliederversammlung statt.
Vorgesehene Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung und Eröffnung der
Versammlung durch die Vorsitzende; 1.1. Gedenken an die verstorbenen
Mitglieder; 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit der Versammlung; 2.1. Verabschiedung der Tagesordnung;
3. Jahresbericht des Vorstandes; 4. Finanzbericht; 5.Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Aussprache über die Berichte; 7. Entlastungen; 7.1. der Kassie-
rerin Frau Hülla 7.2. des übrigen Vorstandes; 8. Eingegangene Anträge
(Wir bitten Anträge zur Tagesordnung bis spätestens 25.3.2010 schriftlich
an das „brücke“-Büro Hessenring 24 zu Händen des Vorstandes einzurei-
chen). 10. Neuwahlen - Vorsitz: 10.1. Gemäß § 8 der Satzung werden der
1. Vorsitzende / die 1. Vorsitzende und dessen/deren Stellvertreter/in in ei-
nem gesonderten Wahlgang vorab gewählt. 10.2. Vorschlag: Vorsitzende
Ellen Jäger; Stellvertreterin Gisela Hoffmann; 11. Neuwahlen Vorstand:
11.1 Schriftführer – Kassierer – vier Beisitzer; 11.2 Vorschläge: Frau Werning,
Frau Hülla, Frau Storbeck, Herr Schellbach, Herr Heinze, Herr Michels; 12.
Wahl der Kassenprüfer (2) Vorschläge: Herr Kemmerer, Herr Dill; 13.Ver-
schiedenes. Bitte kommen Sie zahlreich. Es liegt in Ihrer Hand, wie sich der
neue Vorstand für die Zukunft zusammensetzt und in Ihrem Sinne lei-
stungsfähig ist. Falls erwünscht holen wir Sie gerne ab und bringen Sie auch
wieder zurück. Bitte melden Sie sich hierfür am „brücke“- Tel. 981800 an.
Einladung zum Sonntag-Nachmittagskaffee am 4. April 
Am 4.April besteht um 15 Uhr wieder Gelegenheit, sich im Treff für
Alt und Jung, Kronberger Straße 2, bei einer Tasse Kaffee und einem
schönen Stück Kuchen mit anderen Steinbachern zu treffen und zu
unterhalten. Jeder Steinbacher und jede Steinbacherin ist hierzu
herzlich willkommen.                                                    Der Vorstand 

„Nutzung des MP3-Players”

„die brücke” Steinbach

Die „brücke“ in Steinbach (Ts.) bietet den nachstehend genannten Kurs
an: „Wie kommt meine Lieblingsmusik auf den mp3-Player?“ (1 x 2 Std.)
Sie haben einen mp3-Player bzw. ein Handy mit entsprechenden Mög-
lichkeiten und wollen auf diesem Ihre Lieblingsmusik von CDs oder aus
dem Internet abspielen? Dann kann Ihnen dieser Kurs das nötige
Startwissen vermitteln. Übungsmöglichkeiten bestehen nach dem Kurs
jeweils am Dienstag- und Mittwochvormittag im Brücke-Treff.
Dienstag, 16. März 2010 von 16.00 bis 18.00 Uhr. Kursgebühr:
€€ 10,00 (€€ 6,00 für Brücke-Mitglieder). Persönliche Anmeldung
ist erforderlich und möglich dienstags zwischen 18.30 und
20.00 Uhr und mittwochs zwischen 11.00 und 12.30 Uhr jeweils
im „brücke“-Treff, Hessenring 24 (Seiteneingang/Souterrain).

Der Fußball rollt wieder beim FSV

FSV Germania 08 Steinbach - Senioren -

Liebe Leserinnen und Leser, Schnee, Eis und Kälte haben die
Winterpause des FSV Steinbach dominiert. Lange Zeit musste man
warten, ehe man wieder auf einen grün gewordenen Rasen treten
durfte. Nunmehr rollt der Ball endlich wieder und gibt Ihnen die
Möglichkeit, Ihren Beitrag zu tun, um das Vereinsleben zu unter-
stützen. Denn nur durch ein gemeinsames Engagement ist es mög-
lich, Ziele zu erreichen. Wäre es nicht schön zu sagen: „Durch
meine Unterstützung habe ich einen Teil zum Sieg beigetragen“?
Eine Mannschaft ohne Fans ist schließlich wie ein Auto ohne Räder!
Zudem gibt es weitere Erneuerungen. Der FSV hat endlich wieder
einen Stadionsprecher, durch passende Musik wird das Fußball-
schauen nunmehr noch attraktiver, und durch eine Torhymne, die
beim Erzielen eines Tores der Heimmannschaft eingespielt wird,
entsteht eine großartige Atmosphäre. Letztere wird natürlich unter
anderem auch durch Ihr Kommen weiter unterstützt.
Die Termine der nächsten Heimspiele des FSV Steinbach:
Sonntag 21.03.2010 15:00 FSV Steinbach - FV Stierstadt II
Sonntag 11.04.2010 15:00 FSV Steinbach - EFC Kronberg II
Sonntag 09.05.2010 15:00 FSV Steinbach - FSV Friedrichsdorf
Sonntag 16.05.2010 15:00 FSV Steinbach - SV Seulberg
Sonntag 30.05.2010 13:15 FSV Steinbach - SG Ober-Erlenbach II
Ich würde mich freuen, Sie zu dem ein oder anderen Spiel unseres
FSVs am Spielfeldrand begrüßen zu dürfen.                Timo Gadde

FSV Germania 08 Steinbach - Jugendturniere -

FSV Germania 08 Steinbach - Jugendturniere -

Steinbacher G-Jugend verfehlt Turniersieg nur knapp
Die G-Jugend des FSV Steinbach hat beim Hallenturnier nur knapp
den Turniersieg verpasst. Schon in der Vorrunde setzten sich die
Steinbacher souverän an die Spitze. Auch die zweite Steinbacher
Mannschaft war bemüht, musste sich am Ende aber doch mit Rang
sieben begnügen. Der FSV Steinbach spielte mit der nötigen Clever-
ness und siegte gegen Blau Gelb Frankfurt mit 2:1 nach 7-Meter-
Schießen. Im Finale wollte nach der regulären Spielzeit erneut kein
Tor fallen, woraufhin sich die Spannung weiter steigerte. Nach
einem packenden Entscheidungskrimi gewann der FC Bomber Bad
Homburg mit 2:1 in einem Turnier, bei dem sich jede Mannschaft 
als Sieger fühlen durfte und deshalb auch jede mit einem Preis ver-
abschiedet wurde. 

FSV-F-Jugend Hallenturnier
Beim Hallenturnier der F-Junioren musste der FSV Steinbach zwei-
felsohne anerkennen, dass manche Mannschaften eben doch eine
Nummer zu groß sind. Trotzdem konnten sich die Steinbacher
durch zwei Unentschieden in der Vorrunde zumindest Platz 3 in
Gruppe A sichern. Der FC Lorsbach, der die Steinbacher mit 5:0
deklassierte, sowie Viktoria Kelsterbach setzten sich souverän an
die Spitze. Im Spiel um Platz 5 hielten die Steinbacher lange durch,
ehe man am Ende jedoch deutlich mit 0:4 gegen die Usinger TSG
unterlag. Jede Mannschaft durfte sich jedoch als Sieger fühlen und
mit einem Preis den Abend erfolgreich beschließen.    

FSV E-Jugend schwächelt beim Turnier
Die E1-Jugend des FSV Steinbach schied beim Hallenturnier am 21.
Februar schon früh aus. In einer insgesamt recht torarmen Vorrunde
konnten sich Eintracht Oberursel und der FC Lorsbach in Gruppe B
durchsetzen. Steinbach sicherte sich dabei dank eines Unentschiedens
gegen den SV 07 Heddernheim zumindest den dritten Platz. Zwar
konnte der FSV Steinbach im Spiel um Platz 5 einen Treffer erzielen,
doch schied man gegen den FC Oberstedten am Ende mit 1:2 aus.
Im kurz darauf folgenden E2 Turnier kam der FSV Steinbach eben-
so nur auf Rang 3 der Vorrundengruppe B hinaus. Souverän setzten
sich die TuS Hornau sowie der 1. Rödelheimer FC durch. Das Spiel
um Platz 5 war geprägt von Spannung und Hektik, ein Tor wollte
jedoch einfach nicht fallen. So musste das 7-Meter-Schießen erneut
eine Entscheidung fällen. Die E2 Jugend des FSV Steinbach bewies
dabei Nervenstärke und sicherte sich den 5. Platz.       

Krone-Cup-Turnier U12 Mädchen
Beim Krone-Cup der U12-Juniorinnen konnte der SV Niederursel nach
einem verdienten 2:0-Erfolg gegen Wiking Offenbach den Turniersieg
verteidigen. Der FSV Steinbach tat sich zu Beginn schwer, steigerte sich
jedoch im Laufe des Turniers. So wurde im dritten Vorrundenspiel eine
engagiert und kämpferisch auftretende Mannschaft mit einem späten
1:0-Siegtreffer gegen die JSG Hünfelden belohnt. Dennoch musste man
sich auf Grund der schlechteren Tordifferenz mit Rang vier abfinden. Im
Spiel um Platz 7 kamen die Steinbacher immer besser ins Spiel und
gewannen gegen den SV Teutonia Köppern verdient mit 1:0. Als
Verlierer sollte sich außerdem keine Mannschaft fühlen. So erhielt am
Ende jedes Team einen Pokal und trat – nach dem ein oder anderen
Fischbrötchen und so mancher Leckerei – schließlich die Heimreise an.
Doch damit ging der Fußballsonntag vielmehr in die nächste Runde. 

Krone-Cup-Turnier U16 Mädchen -- FSV Steinbach siegt!
Im zweiten Turnier, das ebenfalls von der KRONE GMBH gesponsert und
unterstützt wurde, traten mit den U16-Juniorinnen auch zwei weitere
Steinbacher Mannschaften an. In der ersten Gruppe setzte sich Steinbach
II souverän durch und konnte nach 3 Siegen in 3 Spielen in Ruhe für das
Halbfinale planen. Auch die erste Steinbacher Mannschaft spielte guten
Fußball, musste sich jedoch auf Grund der schlechteren Tordifferenz mit
Rang 3 in Gruppe B zufrieden geben. Im Halbfinale hatte Steinbach II
erwartungsgemäß keine Probleme und setzte sich gegen den SC
Moguntia Mainz mit 4:0 durch. Im zweiten Halbfinale gewannen die
Sportfreunde Oberau gegen den SV Teutonia Köppern mit 1:0. Noch
spannender dagegen verlief die Partie um Rang 5. Während es nach der
regulären Spielzeit zwischen der DJK Bad Homburg und dem FSV
Steinbach I keinen Sieger gab, entschieden die Steinbacher nach einem
packenden 7-Meter-Schießen das Spiel für sich. Im Finale sahen die
Zuschauer dann eine bis zum Schluss spannende Partie, bei der das Team
um Paul Zampach gegen die Sportfreunde Oberau mit 1:0 gewann und
sich am Ende verdient den Turniersieg sicherte. Die Sieger-Ehrung wurde
vom Bürgermeister der Stadt Steinbach, Dr. Stefan Naas, traditionell
übernommen. Er überreichte, wie bei den anderen Hallenturnieren des
FSV Steinbach auch, jeder Mannschaft einen Pokal. So durfte sich am
Ende jede Mannschaft als Sieger fühlen und den Abend beschließen.         

Timo Gadde

PS: Man kann dem FSV Steinbach zu dem Turnierablauf der U16 Mädchen-
Mannschaften um den Krone Cup nur gratulieren. Ich habe zwar nur dieses
Turnier von Anfang bis zum Ende gesehen, aber wie Timo Gadde - nicht nur
an diesem Turniertag - die Ansagen zu den Spielen, die Durchsage wegen der
Sponsoren und die Turnierleitung machte war schon allererste Sahne und rich-
tig profihaft. Ausserdem Dankeschön für deine Berichte zu den einzelnen
Turnieren für die Steinbacher Information. Glückwunsch Timo!
Desweiteren sei auch den Schiedsrichtern - Ümit und Menne Matthäus -
gedankt und gratuliert. Keine Zwischenfälle, kein meckern, keine Zeitstrafen
dank konsequenter aber lockerer Spielleitung. Als Team ward ihr echt stark.     

Bobbi Althaus

Der Räuber Hotzenplotz

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Die kleinen Zuschauer erleben am Donnerstag, 25. März 2010 ab 15.00
Uhr eine lustige Theater-Räuber-Jagd. Das THEATER auf Tour verspricht
einen Theaterspaß für kleine und große Leute in einer märchenhaften
Bühnen- und Kostümausstattung. Karten für das Kindertheater gibt es
ab sofort im Bürgerbüro - Rathaus, oder Tel. unter 06171/7000-26. Der
Kartenpreis beträgt 6,00 €. 
Eine Theaterräuberjagd nach dem weltberühmten Kinderbuch
Wichtig ist zu wissen, dass der Räuber Hotzenplotz Großmutters Kaffee-
mühle stiehlt, die Kasperl und Seppel ihr zum Geburtstag geschenkt haben.
Sehr wichtig ist zu wissen, dass die beiden nun versuchen, den Räuber zu
überlisten und zu fangen. Noch wichtiger ist zu wissen, dass stattdessen sie
vom Räuber Hotzenplotz gefangen werden, der Seppel in die Räuberhütte
kommt und Kasperl an den großen Zauberer Petrosilius Zwackelmann ver-
kauft wird. Am wichtigsten aber ist es zu wissen, dass Kasperl die Fee
Amaryllis erlöst, den Zauberer Zwackelmann dadurch besiegt, Hotzenplotz
fängt und mit Seppel freudig zur Großmutter zurückkehrt. 
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Steinbacher Jugendfeuerwehr organisiert Kreistag!

Freiwillige Feuerwehr Steinbach 

Das Familienfreundliche
Reisebüro Kopp Lufthansa City Center
Präsentiert live live: Volker Rosin „Der König der Kinderdisco”
Bekannt aus Funk- und Fernsehen. Am 27. März 2010 um 15:00 Uhr
in der Stadthalle Eschborn „Kinderlieder machen fit” . . . und wer
Volker Rosin schon einmal live in einem Konzert erlebt hat weiß,
dass dort für Groß und Klein ein musikalisches „Fitnesspro-
gramm“ mit Spaß und guter Laune startet. Kinder lieben die
Lieder von Volker Rosin!
Und deshalb veranstaltet das familienfreundliche Reisebüro Kopp
Lufthansa City mit ihren Reisebüros in Eschborn, Main-Taunus-Zentrum,
Steinbach (Ts), Frankfurt-Rödelheim und Neu-Isenburg Zentrum ein sen-
sationelles mitreißendes Kinderkonzert mit Volker Rosin. Mit weit über
zwei Millionen verkaufter Tonträger ist er einer der erfolgreichsten
Kinderliedermacher Deutschlands - und doch ist ihm der direkte Kontakt
zum Publikum das Wichtigste. Der Funke springt direkt über und sein Lied
„Hey, jetzt geht es richtig los“ ist Programm. Alle können sofort mitma-
chen; und einige Kinder dürfen sogar auf die Bühne, um mit Volker Rosin
zu singen und zu tanzen. Selbstverständlich hat er die Hits seines brand-
neuen Albums „Tanzen macht Spass!“ - Im Gepäck, z.B. „Feuerwehr Gym-
nastik“, „Immer in Bewegung“, oder den „Waschtag Mambo“. Denn
Volker Rosin möchte gemeinsam mit seinem Publikum Singen, Springen,
Sporteln und dabei jede Menge Spaß haben. In allen Liedern wird das
Thema Bewegung ganz groß geschrieben. Natürlich dürfen auch die
beliebten Klassiker, wie „Das singende Känguru“, „Der Gorilla mit der
Sonnenbrille“ oder „Hoppelhase Hans“ nicht fehlen. Dort ist Volker Rosin
der meistgespielte Kinderliedermacher in Europas Ferienregionen. Auch
im Fernsehen stellt er seinen Ruf als hervorragender Kinderliedermacher,
der mit fantasievollen Texten und fetzigen Melodien sein Publikum in
Schwung bringt, unter Beweis. So ist er regelmäßig in der Sendung KI.KA
Tanzalarm (die er mit erfunden hat), zu sehen. Aber auch aus der KI.KA
MusikBoxx, seiner Sendung Lasst uns Freunde sein und dem Tiger-
entenclub kennen ihn seine kleinen Fans. Darüber hinaus stand er im
Guiness-Buch der Rekorde mit dem größten Kinderchor der Welt und
hatte mit dem „Känguru Dance“ und „Hoppelhase Hans“ respektable
Charts-Erfolge auch beim erwachsenen Publikum. Was macht ihn so
unverwechselbar? Auch nach über 30 Jahren ist sein Live- Programm stets
spontan – und immer auf Augenhöhe mit den kleinen Konzertgästen.
Dass er nach seinem Konzert noch ausgiebig für Autogrammwünsche
inmitten seiner kleinen Fans zu finden ist, ist für ihn selbstverständlich.
Sichern Sie sich schnellstmöglich Ihre Plätze zu dem unvergesslichen
Familien Event. Die Eintrittskarten sind nur im Vorverkauf in allen Reise-
büro Kopp Büros erhältlich und kosten 9,90 € (wird bei Buchung einer
Pauschalreise bis zum 31.12.2010 erstattet). Den Reinerlös der Veran-
staltung spendet das Reisebüro Kopp zugunsten der Kinderkrebs-Station
in Frankfurt. Kontakt: Reisebüro Kopp Lufthansa City Center, Tel 06196/
92009-0, per e-mail info@Lhcckopp.de. Die genauen Adressen vom Reise-
büro Kopp finden Sie unter www.komm-reisen.de
Veranstalter: Reisebüro Kopp GmbH

Sturmtief „Xynthia” fegt über Steinbach
Freiw. Feuerwehr Steinbach im Dauereinsatz!!!
Am Sonntag den 28. Februar 2010 schlug das Sturmtief „Xynthia“ auch in
Steinbach zu. Zu 13 Einsätzen rückte die Freiwillige Feuerwehr Steinbach
aus!!! Um 14:20 Uhr ging der erste Alarm ein, da war das Stichwort noch
eine ausgelöste Brandmeldeanlage in der Waldstrasse. Dies stellte sich
aber zum Glück als Fehlalarm raus. Aber in der Waldstrasse waren schon
zahlreiche Bäume in Richtung Schwimmbadgelände abgeknickt und la-
gen zum Teil auf der Fahrbahn. Zwei sogar auf parkenden Autos direkt
am Fitness-Park. Eine Pappel wurde vor der Altkönighalle vom Sturm ge-
fällt. Alle konnten aber mit der Kettensägen abgeschnitten und zerklei-
nert werden. Doch damit war es nicht genug der Einsätze für Steinbachs
Feuerwehr. Der Einsatzleitwagen der Wehr musste erst eine „Erkun-
dungstour“ zu den gemeldeten Stellen machen. Nach der Beurteilung
durch den Einsatzleiter Dirk Hagen wurde eine Abarbeitungsliste für die
Fahrzeuge erstellt. Anschließend konnten sich die 26 Feuerwehrleute auf
4 Fahrzeugen an die Arbeit machen. In der Stettiner Strasse lag ein Baum
auf einer Garage und einem Haus. Nachdem dieser beseitigt wurde, mus-
sten in der gleichen Strasse noch lose Dachziegel gesichert werden. Einige
lose Ziegel waren auch auf einem Dach in der Bornhol zu verzeichnen,
unter zur Hilfenahme der Ausrüstung für Absturzsicherung wurde diese
entfernt. Das war keine ganz ungefährliche Aufgabe, da der Wind zu die-
sem Zeitpunkt noch recht heftig war. Ebenfalls in der Bornhol lag ein
umgestürzter Baum an einem Balkon und bedrohte das dazugehörige
Haus. Doch mit großer Umsicht und Fachwissen konnte auch diese Gefahr
beseitigt werden. Fast den selben Vorfall gab es in der Austrasse, dort lag
der Baum an der Dachkante. Aber auch diese Situation meisterte
Steinbachs Feuerwehr. Ein weiteres Dach musste im Wingertsgrund gesi-
chert werden. In der Siemensstrasse lag ein Baum auf der Fahrbahn und
in der Obergasse einer auf einem Zaun, beide konnten entfernt werden.
Nach fast 4 Stunden durfte um 18 Uhr Einsatzende gemeldet werden.
Einsatzende ??? Leider nicht ganz !!! Schon um 18:10 Uhr schrillten die Piepser
der gerade heimgekommenen Feuerwehrleute schon wieder. In der Hardt-
bergstrasse war ein 18 Meter hoher Baum angeknickt und bedrohte das
Nachbarhaus. Die Begrenzungsmauer des Grundstücks verhinderte jedoch
schlimmeres. Auf Grund der Höhe des Nadelbaums war für die Arbeiten eine
Drehleiter notwendig. Da alle Leitern aus Oberursel belegt waren, beorderte
die Leitstelle die Drehleiter aus Königstein nach Steinbach. Nach deren Ein-
treffen konnte der Baum von oben abgeschnitten und somit die Gefahr besei-
tigt werden. Um 20:30 Uhr war dann wirklich Einsatzende für die Freiwillige
Feuerwehr Steinbach. www.ffw-steinbach-ts.de             Text: Thomas Wauer 
Fotos : Bobbi Althaus, Marvin Bielefeld, Dieter Nebhuth, Thomas Wauer; 

Dass die Jugendfeuerwehr Steinbach gute Arbeit leistet und die Kids
hervorragend ausbildet ist bekannt. Dass sie aber über unsere Stadt-
grenze hinaus tätig ist, weiß nicht jeder. Im Vorstand der Kreisjugend-
feuerwehr besetzt sie zwei Positionen. Karolin Bayram ist Beisitzerin
und ihr Mann Baris Fachbereichsleiter für Veranstaltungen. Da lag es
nahe einmal den Delegiertentag der Kreisjugendfeuerwehr in Stein-
bach abzuhalten. Nach intensiver Vorbereitung fand dieser am
25.Februar 2010 im Bürgerhaus statt. Mit Hilfe zahlreicher Helfer wur-
den Tische und Stühle im Saal aufgebaut, die Getränke bereitgestellt
und sogar selbstgebackene Brezeln gereicht. Die 120 Delegierten konn-
ten somit ihre Veranstaltung genießen. Auch Landrat Ullrich Krebs und
Bürgermeister Stefan Naas machten sich ein Bild von den Talenten der
Jugendfeuerwehr. Der Nachwuchs der Einsatzabteilung ist in zwei
Gruppen eingeteilt, jeweils Mittwoch- und Donnerstagabends (18:00
Uhr bzw. 18:30 Uhr) wird jede Woche geübt. Auch andere Sonder-
veranstaltungen wie Ausflüge oder Zeltlager gehören zum Programm.
Ab einem Alter von 10 Jahren dürfen Mädchen und Jungen mitma-
chen. Vielleicht ist das auch etwas für Ihre Kinder! Kommen Sie einfach
mal vorbei! www.ffw-steinbach-ts.de                                Thomas Wauer
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ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

Tel. 06171 - 7 68 71
www.party-service-wittek.de

• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 
61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

N A C H H I L F E  
die wirklich hilft
Kleine Gruppen (3 Schüler)

Einzelunterricht
Prüfungsvorbereitung

Der Lerntreff Eschborn

Unterortstr. 1 · 65760 Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

lerntreff-eschborn@freenet.de

E N G L I S C H
Business English
FRANZÖSISCH

Der Lerntreff Eschborn

Tel. 0 6196 - 48 46 44
www.lerntreff-eschborn.de

Sprachkurse für Erwachsene
Anfänger und Fortgeschrittene

Kleingruppen ab 3 Personen
Einstieg jederzeit möglich

22. Steinbacher

Sonntag, 14. März,10 - 17 Uhr

Ralph Ziegelmeier -- Erlebnisbericht über die Besteigung des Mount Everst 8848 m

Mit einem Steinbacher auf dem Dach der Welt - Mount Everest 8848 m -

Einladung zur JHV der Gewerbetreibenden

Gewerbeverein Steinbach

Sehr geehrtes Mitglied hiermit möchten wir Sie recht herzlich zu
unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung des Steinbacher
Gewerbevereins einladen. Sie findet statt am:
Freitag, den 26. März 2010, um 19:30 Uhr,

im Clubraum Pijnacker (1. Stock) 
des Bürgerhauses Steinbach

T a g e s o r d n u n g :
1.) Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.) Kassenbericht 
3.) Bericht der Kassenprüfer 
4.) Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
5.) Wahl des 1. Vorsitzenden 
6.) Wahl des 2. Vorsitzenden 
7.) Wahl des Kassierers 
8.) Wahl des Schriftführers 
9.) Wahl der Beisitzer 

10.) Wahl von einem Kassenprüfer 
11.) Bericht Bürgermeister Dr. Stefan Naas
12.) 7. Steinbacher Stadtfest 
13.) Ehrungen 
14.) Verschiedenes

Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung möchte Sie der
Gewerbeverein Steinbach zu einem Imbiss einladen.

Walter Schütz, 1. Vorsitzender

Beseitigung von pflanzlichen Abfällen

Stadt Steinbach

Aus gegebenem Anlass weist die Stadt Steinbach (Taunus) auf die
Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen außerhalb
von Beseitigungsanlagen hin. Immer wieder passiert es, dass sich Bürger
nicht an diese Verordnung halten. Es werden auch an Sonn- und
Feiertagen Feuer angezündet, bei denen es zu starker Rauchentwicklung
kommt oder es werden Feuer angezündet, die nicht vorher bei der
Ordnungsbehörde angezeigt wurden. Pflanzliche Abfälle dürfen lt. der
Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen außerhalb
von Abfallbeseitigungsanlagen nur bei trockenem Wetter und auch nur
trockenes Material von montags bis freitags, in der Zeit von 8.00 Uhr bis
16.00 Uhr und samstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, außerhalb der bebau-
ten Ortslage, das heißt nur in der Feldgemarkung verbrannt werden.
Aber auch hier sind die gesetzlichen Vorgaben wie z.B. Sicherheits-
abstände usw. zu beachten. Sperrmüll, Baustellenabfälle, Kartonagen,
alter Hausrat, Altpapier, Kunststoff oder ähnliche Materialien dürfen
nicht verbrannt werden. Diese Materialien sind über entsprechende
Abfallbeseitigungsanlagen der Wiederverwertung oder Entsorgung zuzu-
führen. Die Meldung für das Verbrennen in der Feldgemarkung muss
mindestens zwei Werktage vor Beginn schriftlich beim Ordnungsamt der
Stadt Steinbach (Taunus) erfolgen. Die Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen außerhalb von Abfallbeseitigungsanlagen kann
jederzeit auf der Homepage der Stadt www.stadt-steinbach.de oder im
Ordnungsamt, Gartenstraße 25, eingesehen werden.

Einladung zur Generalversammlung des SCC

Steinbacher Carneval Club 1974 e.V.

Einladung zur Generalversammlung des S.C.C. am 14. April 2010,
20.00 Uhr, im großen Saal des Bürgerhauses (nach dem Garde-
Training). Tagesordnung: TOP 1: Begrüßung; TOP 2: Genehmigung
der Tagesordnung und Anträge zur Tagesordnung; TOP 3 : Bericht
des Präsidenten; TOP 4: Bericht der Abteilungen; TOP 5: Kassen-
bericht; TOP 6: Bericht der Kassenprüfer; TOP 7: Entlastung des
Vortandes; TOP 8: Neuwahlen des Vorstandes; TOP 9: Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung bitte bis zum 01.April 2010 schriftlich
bei Gerd Wegner, Elke Wegner, Klaus Kroneberg, oder Andreas
Meixner einreichen. Ich hoffe, daß möglichst viele Mitglieder an
diesem Abend anwesend sind und verbleibe mit den besten Grüßen 

Gerd Wegner, Präsident

Einladung zur JHV am 26. März 2010

Leichtathletik Club Steinbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010 am Freitag, den
26. März 2010, um 20:00 Uhr, im LC-Vereinshaus am Stein-
bacher Waldstadion. Wir bitten um rechtzeitiges Erscheinen.
Tagesordnung: 1. Genehmigung des Protokolls der Versammlung
2009; 2. Bericht des Vorstandes; 3. Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung des Vorstandes; 4. a) Wahl des Wahlvorstandes; b) Wahl
des 1. Vorsitzenden; c) Wahl des 2. Vorsitzenden; d) Wahl des
Schatzmeisters; e) Wahl des Schriftführers; f) Wahl von drei
Beisitzern; g) Bestätigung des Jugendwartes; h) Wahl eines
Kassenprüfers; 5. Anträge; 6. Verschiedenes.
Anträge müssen bis spätestens eine Woche vor der Versammlung
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Eltern von noch nicht
16-jährigen Mitgliedern besitzen das Stimmrecht für ihre Kinder.
Wir hoffen, Sie recht zahlreich zur Jahreshauptversammlung be-
grüßen zu können.               Mit freundlichen Grüßen - Vorstand -

Bei den offenen Kreishallenmeisterschaften für Senioren, Männer,
Frauen und Jugend holte der LC Steinbach 8 Kreistitel. Überragend in
der W40 Anke Kracke. Dreimal war sie die beste aus dem Hoch-
taunuskreis in ihrer Klasse. Das Kugelstoßen gewann sie mit sehr guten
9,79m. Über 60m (9,41) und im Weitsprung (4,36m) wurde sie jeweils
Gesamtzweite, jedoch auch jeweils Beste aus dem HTK. Andreas
Laudert (M40) gewann über 800m in sehr guten 2:27,42 Min. den
Kreismeistertitel. Über 60m wurde er knapp geschlagen in 8,83 Sek.
Zweiter. Die Seniorenstaffel des LC Steinbach in der Besetzung
Christian Albrecht, Heiko Hildebrandt, Gerald Dehn und Andreas
Laudert lief über 4x200m in guten 1:59,59 Minuten auf den 2. Rang. Bei
den Männern finishte Sebastian Bienert als 2. über die 800m in 2:18,40
Minuten. Michael Müller (MJA) kam über 60m in 7,99 Sek. auf Rang 7.
Im Weitsprung reichte es für ihn mit 5,48m zu Platz 6. Er war jedoch der
Beste aus dem HTK beim Hochsprung mit 1,67m (Gesamtdritter) und
beim Kugelstoßen mit 9,79m (Gesamtzweiter). Christopher Sauber
(MJA) wurde 4. über 60m in 7,68 Sekunden und im Weitsprung kam er
mit 5,51m auf den 5. Platz. Gerwin Weber (MJB) wurde Gesamtfünfter
über 200m in 24,76 Sekunden. Die 400m (Gesamtzweiter in 56,68 Sek.)
und 800m (Gesamtzweiter in 2:25,33 Min.) gewann er jeweils als Bester
im HTK. Zudem schaffte er im Weitsprung mit 5,37m Platz 3!

Anke Kracke dreimal Hallen-Kreismeister!

Ralph Ziegelmeier - gebürtiger Steinbacher, Chef der KRONE GMBH - und ehe-
mals sehr erfolgreicher Fußballspieler beim FSV Steinbach, bestieg am 21. Mai
2007 den Mount Everest (8848 m). Er gab einen Erlebnisbericht von dieser Be-
steigung. Mit eindrucksvollen und tollen Bildern ließ er die Geschehnisse vom
Mai 2007 - am Himalaja - in seinem Vortrag noch einmal Revue passieren. Der
Deutsche Alpenverein - Sektion Hochtaunus-Oberursel hatte hierzu in die
Taunushalle, nach Oberursel-Oberstedten, eingeladen. Viele SteinbacherInnen
fanden den Weg an diesem Abend dahin. Auch wir fanden uns kurz nach 19
Uhr in Oberstedten ein. Die Taunushalle liegt mitten in einem Wohngebiet
und Parkplätze sind handverlesen. Offenbar wollten auch einige Andere den
Vortrag hören und so kam es erst einmal zur Parkplatzsuche. Dann in die
Taunushalle. Die war rappelvoll (mehr als 400 Gäste!). Nach einer etwas lang-
atmigen Rede des Vorsitzenden der örtlichen Alpenvereinssektion kam dann
Ralph Ziegelmeier an die Reihe. Ein drahtiger Triathlet im Alter von 44 Jahren,
der uns erstmal erzählte, wie er überhaupt zum Bergsteigen kam und wie er
über das Matterhorn (sein Einstiegsberg, in 5 Stunden rauf und runter..!),
dann zu den dickeren Brocken in allen möglichen Ecken der Welt kam.
Irgendwann war dann auch der Mount Everest dran. Was Klasse war,
Ralph Ziegelmeier ist eigentlich kein Bergprofi, eher ein Individualist mit
guter Fitness und klaren Zielen. Und so hat er uns wie der Nachbar von
nebenan erklärt, wie er dazu kam und wie das dann ablief und das
extrem authentisch. So haben wir gelernt, warum eine Everest-Expedition
mindestens 6 Wochen dauert und so um die 25.000 € kostet (aber auch
problemlos 80.000 € oder sogar das Leben kosten kann,..). Ebenfalls inter-
essant war zu lernen, was es mit der Höhenkrankheit auf sich hat und wie
man zwischen Basislager und den Hochlagern pendelt, um die
Akklimatisierung an die Höhe zu schaffen.. Das bei Temperaturen zwi-
schen +45° und --25° Grad (am gleichen Tagt wohlgemerkt ....). Dann noch
nette Anekdoten wie die 3-28-30 Formel (3 Personen x 28 Tage im Basis-
lager ergibt 30 Kilo Füllmenge der Tonne im Toilettenzelt, der Abtrans-
port der Tonne zurück ins Tal durch den „Klo-Sherpa” kostet 30,-- €). Es
war aber auch die Schilderung eines Mannes, der trotz aller Fitness und
Erfahrung von den Strapazen in dieser lebensfeindlichen Region mehr-
fach an und über seine Limits gebracht wurde und der sich absolut darü-
ber bewusst ist, dass trotz aller Anstrengung und Willenskraft auch eine
Portion Glück dafür verantwortlich war, dass sein Traum von der Everest-
Besteigung in Erfüllung ging. Was man da auf der Süd-Route vom Basislager
zum Gipfel zu bewältigen hat, kann man sich als Normalwanderer nicht vor-

Original Ausrüstung         Stefan Naas  Ralph Ziegelmeier      H.-G. Brum

stellen: Khumbu-Eisbruch, Lhotse-Flanke, Balcony und Hillary-Step sind dabei
nur die bekanntesten Gemeinheiten. Zum Schluss, wenn der Tag des Versuches
den Gipfel zu stürmen gekommen ist, wird dann alle Planung am Ende doch
zur Makulatur, wenn die Zeit zum Umkehren gekommen ist, weil sonst der
Sauerstoff in den Flaschen auf dem Rücken nicht mehr für den Rückweg reicht,
aber der Gipfel nur noch 30 m weit entfernt ist . . . Wer würde dann nicht das
Schicksal herausfordern, ahnend, dass diese Gelegenheit wohl nie wieder
kommt? Es ist statistisch belegbar, dass die meisten Opfer am Mount Everest
auf dem Rückweg umkamen. Ralph Ziegelmeier hat auch den Rückweg ge-
schafft, trotz des Sauerstoff-Pokers. Ein kühler Planer, bei dem aber am Ende
auch Emotion vor Verstand kam. Bewegend waren seine Lesungen aus seinem
Tagebuch, garniert mit den passenden Bildern. Man hatte das Gefühl, dabei
gewesen zu sein. Es war unglaublich viel Information, es war „Everest zum
Anfassen” vielen Dank Ralph Ziegelmeier.          www.ralph-ziegelmeier.de

Gewerbeverein Steinbach fährt nach Alsfeld
Besuch des Druckhauses der Steinbacher Information
Der Steinbacher Gewerbeverein lädt seine Mitglieder zum Besuch
der Ehrenklau Druck GmbH am Mittwoch, den 14. April 2010,
recht herzlich ein. Bei der Ehrenklau Druck GmbH in Alsfeld wird
die Steinbacher Information jetzt schon seit 14 Jahren gedruckt.
Vorgesehen ist die Abfahrt in Steinbach so gegen 13.00 Uhr
vom Pijnacker Platz, der Besuch der Druckerei ist dann für nach-
mittags geplant. Laßt Euch überraschen! Nähere Details gibt es bei
der Jahreshauptversammlung am 26. März 2010 und in den näch-
sten Steinbacher Informationen.

AAAA CCCC HHHH TTTT UUUU NNNN GGGG ::::

GGGGaaaarrrrtttteeeennnn----     uuuunnnndddd    GGGGrrrrüüüünnnnaaaabbbbffffäääällll lllleeee
Es findet 1 Straßensammlung statt.

17. März 2010
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Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Coaching-Workshop „mein eigener personal coach“
Besser leben in Familie, Beruf und Beziehungen!
In drei Stufen werden Methoden vermittelt, die jeden Einzelnen
im Familien-, Berufs- und Beziehungsalltag unterstützen.

Termine: jeweils donnerstags am 25.03., 15.04., 29.04., 06.05. 
und 20.05.10 von 18:00 bis 19:30 Uhr

Einzelcoaching auf Anfrage

Meditationskurse für Anfängerinnen und Fortgeschrittene
Fortlaufende Kurse ab April 2010
Nähere Informationen:

Katja Hahn, Dipl. Sozialpädagogin, Tel.: 0 61 71 / 71 08 41

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL     BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

KKKKLLLLAAAASSSSSSSSEEEE     QQQQUUUUAAAALLLL IIII TTTTÄÄÄÄTTTT
IN STEINBACH (TAUNUS)

FACHHÄNDLER FÜR SCHULBEDARF
Alles für die Schule

DIE „NEUEN SCOUT-RANZEN 2010” SIND DA!

SCHUH-SERVICE
Vom Fachmann aus der Schuhmacher-Werkstatt

HERMES-PAKET-SHOP
Preiswert - Zuverlässig - Schnell - Europaweit!

BIOMETRISCHE PASSBILDER
Personalausweis - Reisepaß - Krankenkassenkarte

FOTOARBEITEN
- Analog + Digital -

STEMPEL
- Direkt vom Hersteller -

ALLES FÜR OSTERN
Osterkarten - Osterschmuck - Ostereier versch. Größen

Verkehrsveränderungen und Umleitungen durch
die Baumaßnahmen in der Berliner Straße

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Die Stadt Steinbach (Ts.) weist darauf hin, dass ab dem 15. März
2010 mit den Baumaßnahmen in der Berliner Straße begonnen
wird. Dies wird zu erheblichen Beeinträchtigungen des Verkehrs
führen. Der Baustellenbereich zwischen der Kreuzung Frankfurter
Straße/Berliner Straße/Stettiner Straße und der Einmündung des
Stichweges Berliner Straße 60-66 in die Berliner Straße ist während
der Bauarbeiten nicht befahrbar. Auch die Durchfahrt von der
Berliner Straße zur Industriestraße bzw. zum Wingertsgrund wird
nicht möglich sein. Dies führt auch dazu, dass die in der Berliner
Straße verkehrenden Buslinien umgeleitet werden müssen.
Für die Fahrgäste spürbar sind die Auswirkungen bei den Buslinien
251 und 252 in beide Fahrtrichtungen. Die Bushaltestelle Berliner
Straße Hochhaus entfällt in beide Fahrtrichtungen. Stattdessen
wird für beide Fahrtrichtungen eine Ersatzhaltestelle vor dem Haus
Frankfurter Straße 22 eingerichtet. Die Frankfurter Straße wird für
die Dauer der Bauarbeiten zur Einbahnstraße. Die Fahrtrichtung
wird von der Stettiner Straße in Richtung Berliner Straße sein.
Die Busse werden nicht mehr im Zweirichtungsverkehr, sondern für
die Dauer der Bauarbeiten im Einrichtungsverkehr, durch den Süden
Steinbachs geführt. Hierdurch entfallen jeweils einseitig die Halte-
stellen St-Avertin-Platz, Berliner Straße/Bahnstraße und Berliner
Straße/Frankfurter Straße (In Fahrtrichtung Kronberg bzw. Rödel-
heim). Als Ersatzhaltestellen dienen hier jeweils die Haltestellen der
anderen Fahrtrichtung (Oberursel bzw. Nordwestzentrum). Für die
Einrichtung der Bushaltestelle in der Frankfurter Straße wird es
notwendig sein, gegenüber ein eingeschränktes Haltverbot auszu-
sprechen. Diese Änderungen werden über die komplette Bauzeit
beibehalten. Das Ende der Baumaßnahmen ist von der Baufirma für
den 01. Oktober 2010 angekündigt. Wir bitten die Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für die notwendigen Maßnahmen und um
Entschuldigung für die eintretenden Unannehmlichkeiten. Die beilie-
gende Skizze soll die Verkehrsführung während der Baumaßnahmen
verdeutlichen.                                    Dr. Stefan Naas, Bürgermeister

Bürgermeister Naas besucht die WAK-Chemie Medical GmbH

Gewerbeverein Steinbach + Der Bürgermeister

Im Rahmen der Wirtschaftsförderung finden zurzeit erste Unterneh-
mensbesuche durch Bürgermeister Stefan Naas statt. Solche Besuche
ermöglichen den Kontaktaufbau und die Kontaktpflege  zwischen
Verwaltung und den Unternehmen. 
Am 12. Februar wurden der Bürgermeister und die Wirtschaftsför-
derin Carina Schmidt vom Geschäftsführer der WAK-Chemie Medical
GmbH, Dr. Walter Pobitschka und seinem Sohn Florian Pobitschka
(Medical Director) empfangen. Bürgermeister Naas nutzte diese Gele-
genheit um sich vorzustellen, die WAK-Chemie Medical GmbH besser
kennen zu lernen und sich gegenseitig auszutauschen. Der Besuch
wurde durch eine kleine Führung durch die Unternehmensräumlich-
keiten abgerundet.
Die WAK-Chemie Medical GmbH wurde 1985 von dem Diplom-Chemi-
ker Dr. rer. nat. Walter Pobitschka gegründet. Das Unternehmen ist
spezialisiert auf den Vertrieb und die Herstellung von speziellen For-
schungsreagenzien für die biomedizinische Forschung. Schwerpunkte
sind Produkte für die Zellkulturforschung und die immunologische
Forschung. Die Anwender sind Forschungslabore auf der ganzen Welt
vor allem in der EU und den USA. Die WAK-Chemie Medical GmbH ist
nach DIN EN ISO 13485 zertifiziert. Am Standort Steinbach, Siemens-
straße 9, sind zur Zeit ca. 15 Mitarbeiter beschäftigt.

Steinbach ist Spitzenreiter bei den Arbeitsplatz-Zuwächsen

Steinbach (Taunus)

Zahl der Arbeitsplätze steigt in Steinbach (Ts.)
Steinbach scheint der Wirtschaftskrise zu trotzen. Das ist der Regio-
nalstatistik des Planungsverbandes Frankfurt/Rhein-Main zu ent-
nehmen, der die Beschäftigungszahlen in 75 Mitgliedskommunen
zwischen den Jahren Mitte 2008 und Mitte 2009 untersucht hat.
Das Ergebnis: Prozentual gesehen gab es in Steinbach mit 15,4%
die höchsten Beschäftigungszuwächse.
1118 Menschen arbeiteten 2009 hier, das sind 149 mehr als noch im
Jahr zuvor. „Es ist sehr erfreulich, dass wir diese Statistik anführen.
Zumal Steinbach über wenig Gewerbeflächen und viele Auspendler
verfügt, sagt Bürgermeister Dr. Stefan Naas auch im Hinblick auf
Menschen die in Steinbach leben, aber in anderen Kommunen
arbeiten. Für den Trend seien mehrere Faktoren verantwortlich:
„Zum einen wäre da die neue Phorms-Schule zu nennen, zum ande-
ren die neue Tank-Max-Tankstelle am Ortseingang sowie die neue
Central-Apotheke, aber auch stark expandierende Firmen wie
KRONE GMBH, so Bürgermeister Naas. Wer sich die Zahlen des
Planungsverbandes zur Beschäftigungsentwicklung aus dem Vor-
jahr anschaut, sieht, dass im Jahr 2008 genau 969 Menschen in
Steinbach gearbeitet haben. Das sind laut Statistik 7,4 Prozent
mehr als im Jahr 2007. „Je mehr Arbeitsplätze, desto besser ist es
für die Gewerbesteuer und somit auch für die Stadt Steinbach”,
meint der Bürgermeister. „Denn ein Teil der Gewerbesteuer errech-
net sich auch aus den Lohnkosten.”

„Sauberhaftes Steinbach” am 13. März

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Steinbach beteiligt sich an der Kampagne „Sauberhaftes
Hessen“ - „Sauberhaftes Steinbach“
Im Rahmen der Kampagne „Sauberhaftes Hessen“ veranstaltet die
Stadt Steinbach (Taunus) in Verbindung mit dem Vereinsring Stein-
bach (Taunus) die Aktion „Sauberhafter Frühjahrsputz Steinbach
(Taunus)“. Im Rahmen dieser Aktion soll eine Säuberung der Stadt,
der Sportstätten und evtl. des Waldes von all den Dingen (insbe-
sondere Müll) erfolgen, die sich im Laufe des Winters dorthin „ver-
irrt“ haben. Aufgerufen sind, neben den Vereinen, alle Steinbache-
rinnen und Steinbacher, die sich für die Sauberkeit ihre Stadt tat-
kräftig engagieren wollen. Alle Interessierten am Frühjahrsputz
treffen sich am Samstag, den 13. März 2010, um 9:00 Uhr, am Pijn-
ackerplatz. Die Veranstaltung wird vom Bauhof der Stadt tatkräf-
tig mit Personal und Material unterstützt. Damit das gemein-
schaftliche Engagement für die Umwelt gesellig ausklingen kann,
lädt die Stadt alle Teilnehmer ab 12:00 Uhr zu Getränken und
Würstchen ins Backhaus in der Kirchgasse 1 ein.
Die Kampagne „Sauberhaftes Hessen“ der Hessischen Landesregie-
rung startet 2010 mit dem „Sauberhaften Frühjahrsputz“ am 
13. März. Die Ministerin für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz, Silke Lautenschläger, ruft dazu auf, sich an der
Aktion zu beteiligen. Den Aufruf nimmt die Stadt Steinbach
(Taunus) zum Anlass, unsere Bürgerinnen und Bürger dazu aufzu-
rufen, sich aktiv für Ihre Umwelt zu engagieren.

Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

Dragutin Vajdic verlässt den städt. Betriebshof

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Nach jahrelanger Tätigkeit bei der Stadt Steinbach (Taunus) wurde
Drago Vajdic zum 01. März 2010 in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet. Dragutin Vajdic begann seine Tätigkeit bei der
Stadt Steinbach (Taunus) am 01. Juni 1993 als Mitarbeiter des Be-
triebshofes und war dort bis zum Eintritt in den Ruhestand am 
01. März 2010 beschäftigt. Wir wünschen ihm für seinen weiteren
Lebensweg alles erdenklich Gute.   Stefan Naas, Bürgermeister

Foto:

Dieter Nebhuth

Abenteuerfahrt mit dem Auto auf der Berliner Straße

Stadt Steinbach

Schadensbegrenzung nach dem Frost · Reparatur-Team
flickt Schlaglöcher · Kaum eine Steinbacher Straße ohne
Loch · Reparaturarbeiten zur Zeit in vollem Gange.
Der Schnee ist weg und damit werden überall die Spuren sichtbar, die der
Winter auf den Straßen hinterlassen hat. Löcher ohne Ende. Abdelrahman
Ahdri und Moun Elaammari von der Baufirma Horst Matthias (Kelkheim)
arbeiten sich seit der vergangenen Woche  durch die Berliner Straße. Von Loch
zu Loch, immer die gleiche Prozedur: Erst wird die Vertiefung mit Hilfe eines
Propangasbrenners getrocknet. Dann kommt Asphaltmastix - eine Mischung
aus Bitumen, Sand und Kalkmehl - in die Vertiefung. Obendrauf noch eine
Schicht Splitt. Das war es. Ist das Loch tief, werden mehrere Schichten Mastix
und Splitt eingefüllt. Seit Tagen sind die Mitarbeiter der Firma Matthias in
Steinbach am Werk. Die Arbeiten in der Berliner Straße sind so ziemlich abge-
schlossen. Fertig sind bereits Staufenstraße und Waldstraße . Als nächstes ste-
hen auf der Liste des Bauamtes die Ecke Hessenring/Stettiner Straße, Hohen-
wald- und Hohemarkstraße. Wie Steinbach geht es nahezu allen Kommunen.
Der Deutsche Städte- und Gemeindebund rechnet für 2010 mit drei bis vier
Mal so hohen Kosten für die Reparatur der Frostschäden als in früheren
Jahren. Allein in Steinbach fallen pro Tag, an dem das Asphalt-Team unter-
wegs ist, Kosten von rund 1500 Euro an.
Das Verfüllen mit der Mastix halte jahrelang, meint Bauleiter Gaßner. 180
Grad heiß ist die Mischung, mit der die Löcher verschlossen werden. Etwa 20
Minuten brauche die Masse bei der derzeitigen Witterung, um fest zu werden.
Auf die richtige Temperatur wird sie im Asphaltkocher gebracht, der am
Straßenrand steht. Über einen Ausgießer wird dann die schwarze Pampe erst
in einen Schubkarren und dann zum nächsten Loch gebracht. Autofahrer müs-
sen derweil warten. Kaum ist der Schaden ausgebessert, kann der Verkehr
wieder rollen. Auch im unteren Teil der Berliner Straße wurden übrigens
Löcher gestopft - obwohl Mitte März dort mit einer grundlegenden Sanierung
der Fahrbahn und Gehwege begonnen wird. Die Schäden mußten aus
Gründen der Verkehrssicherungspflicht ausgebessert werden. 

Bürgermeister Stefan Naas 100 Tage im Amt

Stadt Steinbach

Am 4. März war Bürgermeister Dr. Stefan Naas 100 Tage im Amt. Zu
diesem Anlass hat er am Wochenmarkt am vergangenen Samstag auf
dem St.-Avertin-Platz einen Infostand aufgestellt - wie vor der
Bürgermeisterwahl. Das Interesse war unerwartet groß, und zahlrei-
che Steinbacher haben die Gelegenheit genutzt, um über ihre
Sorgen, aber auch über positive Erlebnisse zu berichten. Für Verdruss
sorgt nach wie vor das Thema Müll: Bürgermeister Stefan Naas ver-
sprach, dass dieses Thema weiterhin auf seiner Prioritätenliste steht.
Aber auch viel Lob und positive Rückmeldungen kamen von den
Bürgern. Eigentlich wollte der Bürgermeister selbst die mitgebrach-
ten Rosen verteilen, war aber ununterbrochen in Gespräche mit den
Bürgerinnen und Bürgern vertieft und kam fast nicht dazu. „Der per-
sönliche Kontakt mit den Bürgerinnen und Bürgern ist das wichtigste
überhaupt“, sagte Bgm. Stefan Naas. Die Mitglieder des FDP-
Ortsverbandes haben ihn aber tatkräftig dabei unterstützt, die mehr
als 160 Rosen an die Damen zu verteilen. Und nach dem tagelangen
trüben Wetter winkte sogar die Sonne freundlich zu.

Foto: Dieter Nebhuth
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JHV des Schachclub Steinbach

Schachclub Steinbach

Eine Bilanz der Arbeit des vergangenen Jahres zog der Vorstand des
Schachclubs um den alten und neuen Vorsitzenden Manfred Schulze im
Rahmen der Jahreshauptversammlung am 23. Feb. Die erste Mannschaft
hat in der Oberliga, der immerhin dritthöchsten Spielklasse in Deutsch-
land, Kontakt zur Tabellenspitze. Die weiteren drei Mannschaften spielen
in der Main-Taunus-Liga, der Bezirksklasse A und der Kreisklasse A. Als
besonderen Erfolg konnte Manfred Schulze das seit Oktober unter der
Leitung von Caroline Rieseler stattfindende Kinderschach hervorheben.
Der bisherige Vorstand trat komplett zur Wiederwahl an und wurde ein-
mütig gewählt. An der Spitze steht weiterhin Manfred Schulze als 1.
Vorsitzender. Thomas Biegel (2. Vorsitzender), Klaus-Jürgen Lutz
(Turnierleiter), Rolf Hörner (Schriftführer), Günter Becker (Kassenwart),
Harald Romacker (Materialwart) und Thomas Winter (Pressewart) kom-
plettieren den Vorstand. Der von der Jugendversammlung gewählte
Thomas Pischke wurde einstimmig als Jugendsprecher bestätigt.  Beson-
deres Augenmerk wird der neue Vorstand auf eine attraktive Gestaltung
der Vereinsabende und in der Jugendarbeit auf eine noch bessere
Zusammenarbeit mit den Schulen legen. Das diesjährige Steinbacher
„Jugendopen“-Turnier wird voraussichtlich am Sonntag, den 29. August
stattfinden. Die Spielabende finden für die Erwachsenen jeweils Dienstag
ab 20 Uhr und für die Jugendlichen am gleichen Tag von 18 bis 19 Uhr
statt. Davor wird von 17 bis 18 Uhr das Schachtraining für Kinder statt.
Dieser richtet sich an Anfänger ab sechs Jahren. Aktuelle Informationen
finden sich unter www.schachclub-steinbach.de                  Thomas Winter

60. SPD-Kinderkleidermarkt am 26. März 2010
60. SPD-Kinderkleidermarkt im  Bürgerhaus Steinbach (Ts.),
am Freitag, 26. März 2010, ab 14.30 Uhr bis ca. 17 Uhr. Einlaß
für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage  der Platzkarte.
Die Verkaufstische sind numeriert. Die Ausgabe der Platznummern
erfolgt am Donnerstag, den 25. März 2010 von 17.00-18.30 Uhr im
Foyer des Bürgerhauses. Für die Platzkarten werden wieder 2,50 €
Gebühren erhoben, die als Spende an den Kath. Kindergarten in Stein-
bach/Ts. übergeben werden. Im 1. Stock des Bürgerhauses erwartet Sie
wieder  unser bewährtes und beliebtes Kuchen- und Kaffeebuffet.
Für die Kleinen gibt es Limonade, Apfelsaft und Wasser.  K. Bödicker

SPD Steinbach

60. KINDERKLEIDERMARKT
BÜRGERHAUS STEINBACH (Ts.)

am FREITAG, 26. März 2010
ab 14.30 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
Einlaß der Anbieter 13.30 Uhr 

Die Verkaufstische sind nummeriert. Die Ausgabe der
Platzkarten erfolgt am Donnerstag, den 25. März 2010,
von 17.00-18.30 Uhr, im Foyer des Bürgerhauses. 
Die Platzkarten kosten 2,50 € Gebühr, die als Spende
an den Kath. Kindergarten in Steinbach/Ts. übergeben
werden. Im 1. Stockdes Bürgerhauses erwartet Sie wie-
der unser bewährtes und beliebtes Kuchen- und Kaffee-
Team. Für die Kleinen gibt es Limonade, Apfelsaft und
Wasser.Einlaß für Anbieter ab 13.30 Uhr gegen Vorlage
der Platzkarte.

Xynthia und Termine beim Tennis Club

Tennis Club Steinbach

Der Terminplan für die Saison 2010 steht:
Wie jedes Jahr bereitet sich der Tennisclub mit dem sogenannten
Arbeitsdienst auf die neue Saison vor. Die Mitglieder bringen an den
Samstagen 20. und 27. März die Anlage auf Vordermann. Dabei ist
die Beseitigung des Laubs wie jedes Jahr eine große Herausforderung
und das Clubhaus erfährt eine erste Frühjahrsreinigung.
Anmeldung zum Wandertag
Nach dem Arbeitseinsatz wird traditionell zum Wandertag aufgeru-
fen. Am Sonntag, dem 28. März fährt der Bus auf dem Parkplatz an
der Waldschwimmbad-Ruine um 9.30 Uhr los. Dieses Mal unter dem
Motto „Das Ziel ist der Weg“. Wobei das Ziel feststeht mit dem
Kühkopf. Unklar ist, ob dieses mit “.de“ oder mit „.com“ aufgerufen
wird. Die Führer Reni und Peter Geisel werden es schon wissen und
den Weg weisen. Anmeldungen bitte an: Peter Geisel, fon 06171-76
904, mobile 0175-202 6062 oder email peter@petergeisel.de.
Danach steht dann am Ostermontag, dem 5. April der Früh-
schoppen auf der Terrasse vorm Clubhaus ab 11 Uhr an. Wie letztes
Jahr werden die Gäste wieder von Clubwirtin Nilu herzlichst begrüßt.
Ach so: Der „Arbeitseinsatz“ geht an den Samstagen 10. und
17. April weiter und führt danach zu den ersten Aufschlägen und
zum Spielbetrieb – was eigentlich den Sinn eines Tennisclubs aus-
macht.                                                Text und Foto: Peter Geisel

„Xynthia” war der erste Besucher beim Tennisclub im Jahr 2010. Das Sturmtief Xynthia war
2010 der erste Besucher im Tennisclub und wahrscheinlich der einzigste, der 2010 nicht willkommen
war. Sie legte auf Platz 5 eine riesige Eiche (ca. 15 m hoch) flach und beschädigte den Platz, die
Tribüne, den Zaun, die Pfosten und die Linien. Ein hartes Stück Arbeit für Rainer Metz, dem Technik-
wart und sein Team, denn Stamm und Äste müssen in Eigenhilfe beseitigt werden.

Gesunde Zähne von Anfang an

Städt. Kita Steinbach + Dr. Neigefink

Auf dem KITA-Programm der letzten Wochen stand Dr. Neigefink,
unser Patenschafts- Zahnarzt mit dem Projekt: Gesunde Zähne von
Anfang an - Gesunde Zähne ein Leben lang". Bei seinem Besuch in
der KITA sprach Dr. Neigefink mit den Kindern über zahngesunde
Ernährung. Die Zahnpflege wurde theoretisch und praktisch mit
wertvollen Tipps und Tricks geübt - damit die Zähne stark und gesund
bleiben. Geputzt wird nach KAI !!! Wer oder was ist KAI ???
Interessierte Eltern werden es bestimmt schon von ihren Kindern
erfahren haben!
KAI steht für - K = Kaufläche - A = Außenfläche - I = Innenfläche
Noch praxisnaher wurde das Projekt, als die Kinder der Einladung
in die Zahnarztpraxis folgten. Dort durften sie Zahnarzt spielen und
sich gegenseitig in den Mund schauen. Zum Ende des Projekts
bekam jedes Kind eine Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme an
der Zahnputzschule.
Im Namen der Wundertütenkinder und den Erzieherinnen der KITA
danken wir Herrn Dr. Neigefink und seinem Team für die gute
Zusammenarbeit. Simone Bartsch für die städt. Kindertagesstätte

Foto: 

Dieter

Nebhuth

Tango Argentino-Workshop

Tanz Sportverein Blau Gold Steinbach

Der Tanzsportverein Blau-Gold bietet zusammen mit dem TSC Schwal-
bach einen Workshop im argentinischen Tango an. Zunächst kann
man ihn am 13.März von 15 bis 16 Uhr in einer Schnupperstunde
kostenlos kennenlernen. Trainer ist der Deutsch-Argentinier Jorge
Chalmovsky, der bereits seit 20 Jahren Tango lehrt. 
Trainiert wird in der Friedrich-Ebert-Schule am Westring, 65824
Schwalbach a.T. Anmeldungen bitte bei der Sportwartin Rita Ruhland
unter Telefon 069-311221 oder beim Vorsitzenden Heinz Annussek
unter Telefon 06171-76235.    Hans-Dieter Vosen

VdK wählte Georg Hanuschik zum 1. Vors.
Lilo Cappallo wird Ehrenvorsitzende

VdK Ortsverband Steinbach (Ts.)

Auf der Jahresversammlung der VdK-Ortsgruppe Steinbach wurden die
Weichen für die Zukunft gestellt. „Man muss dafür sorgen, dass mehr
junge Leute zu uns kommen”, forderte der neue Vorsitzende des VdK
Paul Georg Hanuschik. Er will auch wichtige Jugendarbeit leisten, denn
auch bei Jugendlichen gibt es Sozialfälle, junge Menschen ohne Abschluss
- da sollte man sich drum kümmern. Zum Beispiel mit Hilfe bei der
Lehrstellensuche”, erklärte er. Zählte die Ortsgruppe 2008 noch 216 Mit-
glieder, sind es 2010 nur noch 178. Das hängt mit der Bevölkerungsstruktur
zusammen. Generell vertritt der Sozialverband die Interessen von Senioren,
Menschen mit Behinderungen, chronisch Kranken und zunehmend von sozial
Schwachen. Das seien über 30 Prozent der Bevölkerung.
Der 55-jährige Georg Hanuschik lebt seit zehn Jahren in Steinbach und ist seit
1998 Mitglied im VdK, hat zur Vorbereitung auf seine Aufgabe zwei
Schulungen besucht. Ein Grundlagenseminar über die Verbandsarbeit und ein
Training für Ortsgruppenführung. Er ist Nachfolger von Lilo Cappallo, die
wegen Krankheit ihr Amt nicht mehr wahrnehmen kann. In Anerkennung
ihrer Leistungen wurde die 83jährige von den rund 30 Mitgliedern zur
Ehrenvorsitzenden gewählt. Seit 20 Jahren hatte sie die Geschicke des Vereins
geleitet.  „Sie ist das soziale Gewissen Steinbachs”. Sie hat für jeden ein
offenes Ohr gehabt, war immer da - egal um welche Uhrzeit - und bei ihr ist
nie ein Anliegen unter den Tisch gefallen. Nicht umsonst hatte Lilo Capallo die
„Silberne Verdienstmedaille” der Stadt Steinbach erhalten.
Bereits in der Jahreshauptversammlung im Mai 2008 stand der Vorstand
um Lilo Cappallo eigentlich nicht zur Wiederwahl. Da sich jedoch keine
Nachfolger fanden, arbeitete der Vorstand  kommissarisch weiter. Nach
einem schlimmen Unfall konnte Lilo Cappallo ihre Vorstandsarbeit jedoch
nicht mehr fortführen. Ein großer Dank gilt daher auch den restlichen
Vorstandsmitgliedern, die denVerein am Laufen hielten.
Nun konnte Georg Hanuschik für diese Aufgabe gewonnen werden. Er
wird durch Dagmar Schneider unterstützt. Sie lebt seit über 40 Jahren in
Steinbach und hat nun die Kassenführung übernommen. Das langjährige
VdK-Mitglied Rudolf Waas wurde zum neuen Beisitzer gewählt. Manfred
Böhmer - schon länger im Vorstand - wurde auf seinem Beisitzerposten
bestätigt. Das Amt eines stellvertretenden Vorsitzenden und das eines
Schriftführers konnten nicht besetzt werden. Der VdK bietet jeden Freitag
von 9 bis 13 Uhr eine kostenlose Beratung in der Stadthalle Oberursel an.
Zudem ist er seit 2009 in das Soziale Netzwerk Steinbach eingebunden. Für
Georg Hanuschik bedeutet die Arbeit des Verbandes „Hilfe an allen Fronten”.
Den Vorschlag, die Aktivitäten der Ortsgruppe so zu legen, dass auch
Berufstätige daran teilnehmen können, will der neue Vorstand berück-
sichtigen. Weitere Informationen gibt es unter: www.vdk.de 

„Naturgerechter Obstbauschnitt”

„Im Wingert” e. V. Steinbach

Sie wollen mehr über Obstbauschnitt erfahren?
Im Kleingartenverein „Im Wingert“ e.V. Steinbach ist Frühjahrszeit
= Baumschnittzeit. Unsere Fachberater freuen sich über Ihre Teil-
nahme am Fachvortrag „Naturgerechter Obstbauschnitt“. 
Kommen Sie am 25. März 2010 um 18:00 Uhr (Theorie) und
am 27. März 2010 um 10:00 Uhr (Praxis) in unser Vereins-
haus. Der Fachvortrag ist selbstverständlich kostenlos. Lust auf
Garten? Besuchen Sie unsere Hompage. Hier gibt es mehr über uns.
www.kleingartenverein-steinbach.de        Rudolf Stadler (1.Vors.)

Rückrundenstart der Handballer

TuS Steinbach - Handball

Zwei Spieltage ist die Rückrunde der Bezirksoberliga Frankfurt nun alt und die
Spielgemeinschaft Kronberg/Steinbach startete leider gleich mit 2 schwachen
Spielen gegen SG Nied (27:33) und bei der FTG Frankfurt (26:22). Dadurch
konnte Schwanheim/Kelsterbach an den Taunusstädtern vorbeiziehen, die
MSG belegt nun den 3. Tabellenplatz. Die zweite Mannschaft der MSG
Kronberg/Steinbach belegt derzeit den 2. Tabellenplatz mit 12:8 Punkten.
Nach zwei erfolgreichen Spielen gegen TV Gonzenheim (27:23) und gegen
den Tabellendritten SG Griesheim (25:23) hatte die Mannschaft die
Möglichkeit am Tabellenführer FTG Frankfurt (16:2 Punkte) dranzubleiben,
verpasste diese Chance allerdings mit einer knappen Auswärtsniederlage
(22:18). Danach folgt das Heimspiel in der Steinbacher Altkönighalle gegen
den TV Petterweil (21.03., 16.30 Uhr). Die Frauenspielgemeinschaft Stein-
bach/Sulzbach/Kronberg musste nach einer sehr starken Hinrunde (keine
spielerische Niederlage, nur ein Unentschieden!) im zweiten Spiel der
Rückrunde die erste spielerische Saisonniederlage (ein Spiel nicht ange-
treten) bei HSG Seckbach/Eintracht (14:13) einstecken. Die 1. Frauen-
mannschaft belegt mit 17:5 Punkten den 2. Tabellenplatz hinter TSG
Oberursel (22:2 Punkte) und hat ein Spiel weniger als der Tabellenführer. 
Die zweite Mannschaft der FSG spielt in der gleichen Liga und belegt
momentan den 5. Tabellenplatz mit 15:7 Punkten. Das erste Spiel der
Rückrunde konnte gegen Nordwest mit 19:13 gewonnen werden, leider
musste man das Spiel Nieder-Eschbach absagen und verlor somit kampf-
los. Erfreulicherweise haben Goldstein (3. Platz) und Nieder-Eschbach (4.
Platz) jeweils 2 Spiele mehr und die FSG kann mit 2 Siegen wieder
Drittplatzierter werden.                                                    Sven Schüßler

SteinbacherInnen spenden auch für CHILE

Spendenaufruf für CHILE

Die Hinwendung zu Hilfebedürftigen und die Solidarität mit ihnen
ist praktizierte Nächstenliebe. Mithelfen können wir dabei täglich
– damit Menschen wieder hoffen können. Als kirchliche Einrichtung
hilft die Hilfsorganisation ADRA Menschen – unabhängig von
ihrer politischen und religiösen Anschauung oder ethnischen
Herkunft. Diese Organisation ist Träger des DZI Spenden-Siegels
und steht für einen verantwortungsbewussten Umgang mit Spen-
dengeldern. Nun hat es Chile nach einigen Erdbeben schwer
getroffen. Über 100.000 Menschen sind obdachlos, eine Anzahl
noch unbegrenzten Ausmaßes viel den Beben zum Opfer. In Chile
regiert derzeit das Chaos. Die Menschen sind deshalb auf unser
aller Unterstützung angewiesen. Neben dem Internet www.adra.de
- auf der Sie weitere Infos finden können, haben Sie schon jetzt die
Möglichkeit, unter folgendem eingerichteten Spendenkonto zu
spenden: Konto-Nr.: 200070209, Commerzbank Darmstadt BLZ:
50880050 - So können auch Sie dabei mithelfen, damit Menschen in
Chile wieder gesichert leben können.                             Timo Gadde

Geschäftsstelle Matthias Kriegel
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/Ts.
Telefon 06171 5081100
Telefax 06171 5081101
matthias_kriegel@gothaer.de
www.matthias-kriegel.gothaer.de
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag
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Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie Sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. A. Mousa · Berliner Strasse 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18
Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18

Dr. J. Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
Fax: 7 95 90 · Email: rezepte@dr-odewald.de

Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18
Di 8 - 12 + 15 –19*, Mi 8 – 13

Do 7* - 12 + 15 – 18, Fr 8 – 14 * für Berufstätige
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Dr. T. Orth-Tannenberg · Dr. V. Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr.med-Orth.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bad Homburg, im Krankenhaus
Bad Homburg · Urseler Strasse 33 · Tel.: 06172-19292

(dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten)
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Ermutigende Bilanz der Frohsinn-Chöre

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Auf der Jahreshauptversammlung am 23.Febr. zog der Vorstand ein
erfolgreiches Resumee des vergangenen Jahres . So konnte sich der
Chor bei den kurzen Auftritten anlässlich der Bürgermeistereinfüh-
rung einmal einem anderen als dem gewohnten Stammpublikum
präsentieren, das Gastkonzert des Chores aus Steinbach-Hallenberg
brachte wieder Leben in die Sangesbeziehungen zur Partnerstadt
und die - möglicherweise deutsche Erstaufführung - des Süßmayr-
Requiems hatte auch Fachpublikum nach Steinbach gelockt.
Bei den anstehenden Vorstandswahlen wurden die bisherigen Amts-
inhaber einstimmig bestätigt. Für die zur Disposition stehenden
Ämter der Schriftführerin wurde Renate Hagenlocher, für die Presse
Hanne Wikström, als Kassenprüferin Uschi Schmidt sowie zur
Betreuung des Kinderchores Ingrid Dreiseitel gewählt. Mit dem
herzlichen Dank der Anwesenden für das langjährige ehrenamt-
liche Engagement wurden die ausscheidenden Monika Stollberg,
Uschi Hofmann, Inge Frodl und Ellen Stasch verabschiedet.
Wesentlichen Anteil am Erfolg hat Wolfgang Gatscher, Dirigent des
Gemischten Chores und des Kinderchores, der es mit Kompetenz,
großem Geschick und Humor immer wieder versteht, die Sänger an
neue Herausforderungen heranzuführen. Sehr erfreulich: beide
Chöre können durch zahlreiche Zugänge ein Wachstum verzeich-
nen. Die Planung für dieses Jahr sieht u.a.eine Musical-Aufführung
des Kinderchors, den Auftritt des gemischten Chores auf der Lan-
desgartenschau Bad Nauheim sowie die Teilnahme am Kreislei-
stungssingen und ein stimmungsvolles Adventskonzert mit selten
aufgeführter Chorliteratur vor.                           Hanne Wikström Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 14.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 16.03. 06.00 Uhr Laudes 
Mittwoch, 17.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranzgebet
donnerstags 14.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, 19.03. 19.00 Uhr Vesper (Meditationsraum) 
Sonntag, 21.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 23.03. 06.00 Uhr Laudes 
Mittwoch, 24.03. 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 26.03. 19.00 Uhr Bußgottesdienst
Palmsonntag, 28.03. 09.30 Uhr Eucharistiefeier als Familiengottesdienst
VERANSTALTUNGEN
Montag, 15.03. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr. 1)

20.00 Uhr Treffen Soziales Netzwerk Steinbach
(ev. Gemeindehaus) 

Mittwoch, 17.03. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr.2)
Donnerstag,18.03. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Club '98 
Montag, 22.03. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr. 1)

18.00 Uhr Öffentlichkeitsausschuss St. Bonifatius
19.30 Uhr Arbeitskreis "Missionarisch Kirche sein"

Dienstag, 23.03. 15-18 Uhr Gesprächskreis 
20.15 Uhr Elternabend Feierliche Kommunion

Mittwoch, 24.03. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder (Gr.2)
Donnerstag,25.03. 14.00 Uhr Waffeln backen (Kindergartenbeirat)

15.00 Uhr Seniorenclub 
Samstag, 27.03. 10.00 Uhr Treffen der Messdiener im Pfarrheim
HINWEISE
• Vom 15. - 19.03. ist das Pfarrbüro nur unregelmäßig besetzt.
• Wir beten in der Fastenzeit wieder die Laudes jeden Dienstag um
06.00 Uhr (ab 23.2.).
• Ökumenische Passionsandachten jeweils donnerstags um 19.00
Uhr in der ev. Kirche.
• Die Startveranstaltung der Firmvorbereitung ist am Sonntag,
21.03.2010 um 18.00 Uhr in St. Sebastian, Stierstadt. Alle interes-
sierten Jugendlichen können sich zu diesem Zeitpunkt für die
Firmvorbereitung anmelden. 
• Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche: Abendgebete am
29.3./30.3./31.3. jeweils um 19.00 Uhr Laudes am 30.3. um 06.00 Uhr
Abendmahlgottesdienst am 1.4. um 20.00 Uhr Familienkreuzweg am
2.4. um 11.00 Uhr Karfreitagliturgie am 2.4. um 15.00 Uhr Osternacht
am 4.4. um 06.00 Uhr mit taufen und anschl. Osterfrühstück.
• Spende für Haiti: Wer für die Erdbebenopfer in Haiti spenden
möchte, kann dies weiterhin unter folgender Bankverbindung tun:
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe, Kto.Nr. 202, BLZ: 66020500

Waldgottesdienst am 14. März 2010

Die Waldgemeinde

EINLADUNG zum Waldgottesdienst. Am Sonntag, den 14.3.2010 um
12:30 Uhr, am Franzoseneck vor der Ravensteiner Hütte.
Die Gehörlosenpfarrerin aus der Wetterau Corinna Englisch-Illing hält
die Predigt zum Thema: Nähe aushalten, Nähe zulassen! Der
Predigttext am Sonntag Laetare: „Freuet Euch“ in Joh.15, 13-15 hilft
uns, diese Nähe zu begreifen.           R. Düsterhöft, Tel. 06171-22999

GOTTESDIENSTE
Sonntag 14.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

(Pfarrer Lüdtke); Kollekte: Für „Hoff-
nung für Osteuropa“
(50% DWEKD/50% EKHN)

Donnerstag 18.03. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in
der St. Georgskirche

Sonntag 21.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der
St. Georgskirche (Pfarrer Böck)
Kollekte: Für „Kirchen helfen Kirchen“
(Notleidende Kirchen in der Ökumene)

Donnerstag 25.03. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht in
der St. Georgskirche

Sonntag 28.03. 10.00 Uhr Gottesdienst m. heiligem Abendmahl
und Feier der Jubelkonfirmation
(Pfarrer Lüdtke)VERANSTALTUNGEN

Montag 15.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 16.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

18.00 Uhr Ghostpastor-Teens
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 17.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids

Donnerstag 18.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
Montag 22.03. 16.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 23.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Windelflitzer“

18.00 Uhr Ghostpastors Teens
20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Blaues Kreuz

Mittwoch 24.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenkäfer“
16.00 Uhr Krabbelgruppe
16.00 Uhr Ghostpastors Kids
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Thema)

Donnerstag 25.03. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Rasselbande“
15.00 Uhr Seniorenkreis

Freitag 26.03. 19.30 Uhr Folklore
Die diesjährige Brockensammlung der Bodelschwinghschen
Anstalten Bethel findet in der Zeit vom 3. – 8. Mai 2010 statt.
Sammelpunkt ist wie bisher die Garage im Mitarbeiterhaus in der
Untergasse 29 vor der Kindertagesstätte Regenbogen. Die Garage ist von
8.00 - 18.00 Uhr zugänglich. Gesammelt werden gut erhaltene - noch
tragbare - Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze
und Federbetten – jeweils gut verpackt. Die Schuhe bitten wir paarweise
zu bündeln. Noch eine dringende Bitte, die uns Bethel ans Herz legt:
Bitte prüfen Sie vor der Abgabe die Qualität der Kleidung. Ein geeig-
netes Kriterium ist sicherlich, wenn man sich vorab fragt, ob man die Klei-
dung selbst tragen würde. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Mithilfe
und Spende, um so wieder zum Gelingen der Sammlung beizutragen.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Tel. 069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Donnerst. 8 -11 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: 7 14 31

Ausstellung über St. Georg - im Ev. Gemeindehaus der St. Georgsgemeinde
Kinder der 4. Klassen Religion der Geschwister Scholl Schule präsen-
tierten am 28. Februar nach dem Gottesdienst der Familienkirche
ihre Texte und Bilder über die Legende von St. Georg in einer selbst
gestalteten Ausstellung. Die Texte der Kinder informierten kritisch
über das Leben Georgs, seinen Tod als Märtyrer, die Reliquien-
verehrung des Mittelalters, das Leben der Ritter und die Kreuz-
züge, deren Schutzheiliger Georg war. In einem Quiz konnten die

Ausstellungsbesucher ihr gewonnenes Wissen auf die Probe stellen.
Die Seniorin Frau Eva Gramzow beantwortete als einzige Teil-
nehmerin alle Fragen richtig und bekam als Anerkennung eine
Urkunde in Gold. 
Auch die diesjährige Ausstellung wurde wieder von vielen
Menschen besucht und die Gemeinde freut sich schon auf die näch-
ste Ausstellung im nächsten Jahr.

Geschäftseröffnung „D & G” Kfz-Werkstatt

Gewerbeverein Steinbach + Stadt Steinbach

Zum 01. März 2010 kann sich Steinbach (Taunus) über eine neue
Autowerkstatt freuen. Bürgermeister Naas besucht Goran Simic, der
sich gemeinsam mit einem Kollegen selbstständig gemacht hat, und
überbrachte die Glückwünsche des Magistrates. 
In der neuen Autowerkstatt, Industriestraße 5, werden alle Auto-
Marken repariert sowie alle amtlichen Prüfungen und Untersuchun-
gen durchgeführt. Auf diesem Wege wünscht der Magistrat der Stadt
Steinbach (Taunus) der Werkstatt „D&G“ noch einmal viel Erfolg.

1000 Zelte für obdachlose Familien in HAIT I

Luftfahrt ohne Grenzen - Wings of Help e.V.

Frank Franke, Präsident von Luftfahrt ohne Grenzen e.V. (LOG)!
Wings of Help, der zurzeit die von LOG organisierten Hilfsgüter in
Zusammenarbeit mit dem International Medical Corps (IMC) in Haiti
verteilt, berichtet aktuell aus dem schwer verwüsteten Erdbeben-
gebiet: Die Vorboten der Regenzeit im ärmsten Land der westlichen
Welt, haben die Menschen, die alles verloren haben, in eine zweite
Katastrophe gestürzt. Der seit Tagen andauernde Regen hat ihre pro-
visorischen Behausungen, die meist nur aus Holzstangen und Decken
bestehen, weggespült. Überall kann man diese notdürftigen
Unterkünfte in Port-Au-Prince und andernorts stehen sehen. Selbst
auf den Mittelstreifen von zweispurigen Straßen sind sie aufgebaut.
Der Botschafter von Haiti in Deutschland, S.E. Jean-Robert Saget,
der sich zur Zeit gemeinsam mit Luftfahrt ohne Grenzen in Haiti
aufhält, sagte beim Anblick der schrecklichen Zustände: "Hier ist
weitere Hilfe dringend erforderlich, damit Leben gerettet und er-
halten werden kann”. Luftfahrt ohne Grenzen e.V. / Wings of Help
hat sich aus diesem Grund dazu entschlossen eine Aktion unter
dem Titel 1000 mal Obdach für 1000 Familien zu starten. Jeder, der
sich an der Aktion beteiligen möchte kann durch eine Spende zu
einer besseren Unterkunft für die Familien beitragen.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung.
Spendenkonto: Frankfurter Sparksse - Konto-Nr. 200 33 22 44

BLZ 502 500 01
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MARKISEN
Qualität aus Bayern!
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DIE FREIHEIT DER MÖGLICHKEITEN

W.+F. Müller GmbH
Rolläden · Markisen · Jalousien
61449 Steinbach/Ts. · Bahnstr. 12

Tel. 06171-79861

Fachkundige Beratung, exaktes Ausmessen, prompte

Lieferung und Montage durch unseren Fachpartner:

Energieberatung

im HOCHTAUNUS

Dipl.-Ing. (FH) Markus Hohmann
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Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

IMMOB I L I EN  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  PR IVAT

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

Steinbach. 4-Zim.-Wohg. 90 qm, Einbauküche, Bad + Gast-WC, Keller, Balkon,
ruhige Lage, EG. VB 121.000,- €. Ab 18.00 Uhr. Tel.: 06171-27 88 741

Steinbach. Deutsche Frau sucht 2-Stunden-Job. Tel.: 8 55 63

Steinbach. Suchen Sie Unterstützung bei der Pflege, Begleitung etc. eines
hilfsbedürftigen Angehörigen? Ausgebildete Pflegerin hilft gerne.

Tel.: 06171 / 7 96 68

Steinbach. 1 Zimmer, Küche, Bad, Balkon mit Abstellkammer, voll möbliert.
Schlafbereich durch Einbauregal vom Wohnbereich getrennt. Einbauküche. Ab
1.5.2010 zu vermieten. Miete 405,-- € + NK. + Kaution. Tel.: 0 61 71 / 8 50 29

Steinbach. 2 1/2 Zim.-Souterrainwohnung, ca. 63 qm, komplett renoviert, mit
Laminatboden, Tageslichtbad, Parkplatz. Warmmiete 510,-- € ab 1.3.2010.

Tel.: 0171-4659907

Steinbachs „Turnvater”

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

Er war ein liebenswerter „Fanatiker“ in Sachen Heimatgeschichte
und Turnen. Für Friedrich Hill galten die Worte von Professor Ernst:
„Heimatliebe ist Heimatverpflichtung.“ Mit ihm über „sein“ gelieb-
tes Steinbach zu sprechen, war ein wahrer Hochgenuss. Er konnte
die Zuhörer begeistern für das Dorfleben im alten Steinbach und
für das Turnen. Der Turner: „Über sportliche Erfolge der TuS-Sport-
ler freut er sich, als ob es seine eigenen wären. Seine Liebe gehör-
te der vereinseigenen Turnhalle, an deren Errichtung er erheb-
lichen Anteil hat. Viele hundert Stunden Arbeit hat er in die
Turnhalle gesteckt“ (TZ vom 5.10.1983). 1925 nahm er aktiv im neu-
erbauten Frankfurter Stadion an der ersten Arbeiterolympiade teil.
Er gehörte auch dem Ältestenrat des „Turngau Feldberg“ an; er
war Ehrenturnwart der Turn- und Spielvereinigung. „Friedrich Hill
ließ sich weder durch Kriege noch durch politische Geschehnisse
von seinem Sport abbringen“, so die TZ. Die Friedrich-Hill-Halle in
der Obergasse (Einweihung am 22.4.1983) ist Erinnerung an diesen
verdienten „Ur“-Steinbacher. Von ihm, dem Steinbacher „Turn-
vater“, Heimatfreund und Mundartdichter, sind diese Zeilen
(Auszug), die seine Liebe zum früheren Dörfchen bekundet:
„Was war des bei uns früher in Staabach so schee . . .
Die Gäul un die Küh sin mittags zum Röhrbrunne gelaafe,
um sich an dem guten Nass zu laawe . . .
Uff dem Freie Platz sin die Gäns erumgelaafe,
beim Sternwirt Moatz konnt man für ’n Grosche noch aach
Hartekuche kaafe . . .“
Ihr Steinbacher, vergesst ihn nicht, den Hille-Friedrich! Hans Pulver

„Red Hot Hottentots“ am 16. April im Bürgerhaus

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

“Hot Jazz meets Boogie-Woogie 2010” am 16. April um 20.00 Uhr
im Steinbacher Bürgerhaus. Der Kultur- und Partnerschaftsverein lädt
ein zu einem musikalischen „Leckerbissen“ für alle Freundinnen und
Freunde des traditionellen Jazz. „Hot Jazz meets Boogie-Woogie
2010“ ist Motto und Programm zugleich, für das Konzerterlebnis im
Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Taunus) am 16. April 2010 um 20:00
Uhr. Die Jazzband des Abends sind die RED HOT HOTTENTOTS. Seit
über 35 Jahren gehören sie zu den wichtigsten und beliebtesten
Repräsentanten des authentischen, klassischen Jazz in der Rhein-
Main- Jazzszene – mit internationalen Festival- und Tournée- Erfah-
rungen in drei Kontinenten. Ihr Repertoire umfasst die Geschichte des
Jazz vom Ragtime in New Orleans bis zum Swing der 30-er Jahre in
Chicago, New York und Washington mit Erinnerungen an „King“
Oliver, Louis Armstrong, Jelly Roll Morton, Duke Ellington und Count
Basie. Mit von der Partie in Steinbach ist Christoph Oeser. Der gilt als
einer der herausragenden Boogie-Woogie-Pianisten in Europa.
Roosevelt Sykes war sein Lehrmeister, die legendären Pianisten
Meade Lux Louis und Pete Johnson gehören zu seinen Vorbildern.
Und Christoph Oeser selbst hat mit seinen Eigenkompositionen die
aktuelle Boogie-Woogie-Szene bereichert. Tickets zu 15,00 € im
Vorverkauf (Bürgerbüro, Rathaus, Gartenstr. 20, Tel: 06171/ 7000-26)
oder an der Abendkasse zu 18,-- €.

Es rollt gut in 2010

Radsportverein Wanderlust Steinbach

Auch in diesem Jahr fand die Bezirksmeisterschaft im Kunstradfahren
des Bezirks-Frankfurt-Taunus gemeinsam mit dem Bezirk- Taunus-
Wetterau statt.  Am 21. Februar traf man sich in Rockenberg. Trotz
Schwächung, weil eine Sportlerin mit fast 40 Grad Fieber in der vor-
hergehenden Woche im Bett lag. Erstmals starteten unsere
Sportlerinnen in der Klasse der "Juniorinnen" und damit unter erhöh-
ten Anforderungen. Sie wurden Bezirksmeister und qualifizierten sich
für die Teilnahme an der Hessenmeisterschaft. Annika Lomb, Viola
Rüde, Vanessa Schaar und Julia Schlembach fuhren mit ihren Einrädern
neue Bestleistung! Nun werden die ,,Bezirksmeister 2010" am 7. März
in Breckenheim um die Hessenmeisterschaft radeln. Mit zahlreichem
Daumendrücken der Steinbacher könnten sie es schaffen! H. Kohlmann

Einladung zur JHV des Vereinsring

Vereinsring Steinbach

Zur Jahreshauptversammlung des Vereinsringes am Montag,
22. März 2010, 19:30 Uhr im Clubraum Pijnacker, Bürgerhaus,
Steinbach (Taunus) laden wir Sie recht herzlich ein.
Nach der Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden, Herrn Klaus
Döge, ist folgende Tagesordnung ist vorgesehen: TOP 1 Mitteilun-
gen, Vereinsring Klaus Döge; TOP 2 Mitteilungen: Stadtverwaltung
u.a. Bürgermeister Stefan Naas, Informationen aus dem Rathaus,
Bericht vom Kultur- und Partnerschaftsverein; TOP 3 Schaukästen
Andreas Bunk; TOP 4 Festveranstaltungen 2010 Klaus Döge, Bür-
gerfrühschoppen 01.05.2010, Rathauskonzert 15.08.2010, Feste der
Vereine; TOP 5 Steinbacher Stadtfest 05.-06.06.2010 Walter Schütz;
TOP 6 125 Jahre TuS Steinbach Jochem Entzeroth, TOP 7 Beiträge,
Werner Dreja; TOP 8 Verschiedenes.                          Thomas Wald

Schnee, Schnee, Schnee . . . 

TuS Steinbach - Wandern -

Das war ein gelungener Probelauf der unbedingt zum Standardprogramm der
TuS Wanderungen werden soll. Um den unterschiedlichen Wander-
Bedürfnissen der Wanderinnen und Wanderer gerecht zu werden, hatten sich
die Initiatoren dieser Wanderung Marion, Renate, Karin, Roland und Jochem
etwas Geniales einfallen lassen. Warum die Touren nicht durch Teilung in zwei
Routen so gestalten, dass je nach eigener Leistungseinschätzung, zwischen
diesen Angeboten selbst entschieden werden kann. Der Versuch hat sich
gelohnt; denn bereits bei den Voranmeldungen zeichnete sich Zustimmung zu
dieser Vorgehensweise ab. 22 Wanderinnen und Wanderer entschieden sich
für die so genannte Fitnesswanderung (für Langtourer) geführt von Marion
und Roland und deren 16 begaben sich auf die so genannte Freudewanderung
(für Kurztourer) geführt von Renate und Karin. Die Fitnesswanderinnen und -
wanderer trafen sich bereits um halb zehn am Morgen um vom Steinbacher S-
Bahnhof zum Bahnhof Saalburg - dem Startpunkt unserer heutigen Lang-
wanderung zu gelangen. Kaum war das obligate Gruppenfoto geschossen
stellte Jochem vier Neuwanderer vor: Petra, Sabine, Inge sowie Klaus waren
mutig genug mit den „alten“ Häsinnen und Hasen den Einstieg zu wagen.
Zunächst hieß es den Anstieg zur Saalburg zu bewältigen. Das Blut in den
Adern der Wanderer wurde ordentlich durchgepumpt und trotz der kalten
Witterung hatte Pia die warme Jacke geöffnet und wanderte im T-Shirt ganz
locker dem ersten Etappenziel (Saalburg) entgegen. Dem römischen Bauwerk
wurde die Hochachtung ob dieser über 2000 Jahre alten Organisationsform
gezollt und schon ging es weiter dem Limes entlang. Ach so, das Wetter: Bom-
bastisch, wanderisch, glückshormoneaktivierisch ob der Traumkombination -
fußläufiger, festgefrorener Untergrund, blaue Himmelsflecken mit Sonnen-
strahlen und kühle, trockene, virenfreie, gesunde Luft. Was wollten die Wan-
derinnen und Wanderer mehr? Flotten Schrittes war der höchste Punkt unse-
rer heutigen Fitnesswanderung, der Roßkopf (632,4m ü.N.N.) erreicht. Vorher
hatte man den Hans-Stephan-Stein (benannt (?) nach einem gigantomanisch
planenden Architekten und Vertrauten von Albert Speer) rechts liegen lassen.
Die aus alten RiFu- Zeiten erhaltene Mastantenne kennzeichnete den Roßkopf
und beim Einschwenken auf den nur noch abwährtsführenden „Metzger-
pfad“ gedachte man den Bauern aus dem Hintertaunus wie diese den Pfad
nutzten um ihre Fleischprodukte über diesen Taunus-Pass nach Homburg und
Frankfurt zu den Märkten zu transportieren. Unvorstellbar!!!! Bei der letzten
Rast vor dem Einkehrschwung wurde eine sich später positiv auswirkende Ent-
scheidung getroffen: Um nicht zu früh im Gasthaus auf die Kurztourer warten
zu müssen - die Fitnesswanderer hatten wieder mal an die Taunusrennmäuse
erinnert - wurde kurzerhand eine Anne E.M. Jubiläumsschleife angehängt.
Und die hat sich gelohnt; denn auf die Sekunde genau trafen sich die
„Kurzen“ mit den „Langen“ unmittelbar vor dem Eingang zum Forellengut.
Optimaler geht’s nicht. Die Freudewanderinnen und -wanderer trafen sich erst
um 12:09 Uhr an der 252er Haltestelle bei La Gatta in der Bahnstraße und
waren bald am Start der Kurztour - Haltepunkt Waldeslust der U 3 - in Ober-
ursel angekommen. Die 16 Wanderinnen und Wanderer folgten Renate und

Karin Richtung Hirschgarten, wo sie die Wanderung durch Einnahme einiger
Glühweine, genossen auf der frostigen Terrasse mit Blick auf Rehwild im
Geviert, kurz unterbrachen um dann über die Krausbäumchenschneise den
Treffpunkt punktgenau zu erreichen. Im Forellengut waren die reservierten
Tische schnell belegt und jeder konnte nach Herzenslust die abgewanderten
Kalorien wieder nivellieren. Schlussendlich wurde der etwa 3 km lange
Rückweg zur Einstiegstelle bravourös unter die Beine genommen und in der U
3 und dem 252er nach Steinbach dachten alle Teilnehmer: Wandern mit der
TuS . . . auch im Jubeljahr ein Hochgenuss.                        Jochem Entzeroth

IN EIGENER SACHE:
Der Vorstand des Steinbacher Gewerbevereins und die Redaktion
der Steinbacher Information möchten die Verfasser von Artikeln für
die Steinbacher Information darauf aufmerksam machen, dass
Textpassagen, die einen Hinweis darauf geben, dass für Kurse, für
Waren und Materialien sowie für den Eintritt bei Veranstaltungen
ein Entgelt von den Besuchern oder Mitgliedern verlangt wird oder
auch die Möglichkeit besteht, bei einer Veranstaltung etwas käuf-
lich zu erwerben oder zu bestellen, als Anzeige gewertet wird.
Diese Texte sind mit 12,50 € kostenpflichtig. Die Redaktion der
Steinbacher Information behält sich vor, den gesamten Artikel
ansonsten ersatzlos zu streichen. Wir bitten um Verständnis für
diese Maßnahme. Wir wollen, dass eine Gleichbehandlung der
Artikel gegenüber unseren Anzeigenkunden gewahrt ist.

ANDREAS BUNK
(Verantwortlich für den Inhalt der Steinbacher Information)

STEINBACHER

Am 5.+6. Juni
auf der Bahnstraße
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Nächste Abfuhr:

Freitag
12. März 2010
26. März 2010

F L O HMARK T
AM SAMSTAG, 20. MÄRZ 2010

von 10.00 bis 15.00 Uhr
Auf dem Parkplatz vom Bistro Ile de Ré
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.

(Grill-Spezialitäten)


